
 

Von Bremerhaven zur Olympiade 
Vorprogramm für die Special Olympics Delegation USA am 14. Juni in der 
Seestadt 
 
09.06.23: Zwischen dem 17. und 25. Juni geht es für die rund 200 Athletinnen der 
Special Olympics Delegation USA in Berlin um sportliche Leistungen, am 14. Juni 
steht für die jungen Amerikaner:innen inspirierendes Sight-Seeing in 
Bremerhaven im Vordergrund. „Auf diese Weise verbunden zu sein mit der 
weltweit größten inklusiven Sportveranstaltung erfüllt uns mit Freude“, sagt 
Oberbürgermeister Melf Grantz. „Gemeinsam mit Vertreter:innen der Stadt, wie 
dem Amt für Menschen mit Behinderung und dem Sportamt, werden wir die 
Gastgeberqualitäten unserer Stadt unter Beweis stellen“, ergänzt André Lomsky, 
Geschäftsführer der Erlebnis Bremerhaven GmbH 
 
Das Tagesprogramm von 11 bis 20.30 Uhr führt die Sportler:innen nach Wahl ins 
Klimahaus, Auswanderhaus oder in den Zoo am Meer und nimmt sie mit auf eine 
beeindruckende Hafenrundfahrt in die Überseehäfen. Ihre Eindrücke austauschen 
können die Nordamerikaner:innen dann bei einer gemeinsamen Feier  im 
Weserstrandbad.  
 
Organisiert wird das Besuchsprogramm vom Special Olympics Bremen (SOHB) in 
Kooperation mit der Erlebnis Bremerhaven GmbH. SOHB ist ein Landesverband 
von Special Olympics Deutschland (SOD), die Deutsche Organisation der weltweit 
größten Bewegung für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung. 
Insgesamt wurden 216 Gastgeberstädte mit 216 kommunalen Inklusionsprojekten 
auserwählt. Das größte kommunale Inklusionsprojekt in der Geschichte der 
Bundesrepublik stiftet ein neues Miteinander und öffnet den Raum für 
Begegnungen weit über die Special Olympics World Games Berlin 2023 hinaus. 
 
„Wir wünschen den Athletinnen und Athleten bei den Wettkämpfen in Berlin viel 
Freude und Erfolg und drücken von der Küste aus alle Daumen“, so Grantz 
abschließend.  
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